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Online-Gruppendiskussionen mit 

Studierenden der Humanmedizin zu  

Erfahrungen und Ansichten bezüglich 

Diversität und Diskriminierung 

– Diskutieren Sie mit! 

  

 

KURZFRAGEBOGEN 

 

Studienort: _________________________________ 

Universität: _________________________________ 

Studiengang: _________________________________ 

Studiensemester:       __________________________ 

Alter in Jahren:  __________________________ 

Geschlechtliche Identität 

      m           w              d        

 

Ich habe selbst Erfahrungen mit Diskriminierungen 
gemacht aufgrund…  
 

______________________________________________ 

______________________________________________ 

 

Ich engagiere mich neben dem Studium in folgenden 
Kontexten / Gruppen:  
 

______________________________________________ 

______________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SOZIOKULTURELLE DIVERSITÄT UND  

DISKRIMINIERUNG IN DER MEDIZIN 

IHRE MEINUNG IST GEFRAGT! 



 

 

                 

Aufgrund einer zunehmenden Sichtbarkeit kultureller Vielfalt in Deutschland 

wird auch mit Blick auf Medizin und Gesundheitsversorgung vermehrt über 

Diversität diskutiert. Dabei kann das Erleben von Diversität sowohl eine 

Bereicherung als auch eine Herausforderung in der medizinischen 

Ausbildung und Versorgung darstellen. 

Vor diesem Hintergrund untersuchen wir Sichtweisen auf Diversität und 

Diskriminierung in Medizin und Gesundheitsversorgung. Dabei geht es vor 

allem um die bislang kaum erforschten Perspektiven von Medizinerinnen 

und Medizinern. 

Für unsere Studie suchen wir interessierte Studierende der Humanmedizin, 

die an einer Online-Gruppendiskussion teilnehmen möchten. Ihre 

persönlichen Erfahrungen und Ansichten sind für uns sehr wertvoll und 

können dazu beitragen, die Bedeutung von Diversität in Medizin und 

Gesundheitsversorgung besser zu verstehen und einzuordnen. Wir 

möchten Sie deshalb zur Teilnahme an unserer Studie einladen. 

Die Gruppendiskussionen werden zwischen 6-10 Teilnehmende haben, 

maximal zwei Stunden dauern und über die Online-Plattform für Video- und 

Webkonferenzen der Universität Oldenburg stattfinden. Alle Daten werden 

entsprechend der aktuellen EU-Datenschutzverordnung (DSGVO) streng 

vertraulich behandelt und nur zu Forschungszwecken genutzt. 

Um teilzunehmen, ist es notwendig, uns den ausgefüllten Fragebogen per 

Post, E-Mail oder Online-Formular zurückzuschicken. 

Weitere Informationen und das Online-Formular erhalten sie auf der 

Projektwebseite: www.uol.de/medizinethik/forschung/projekte/sodime 

 

Simon Gerhards 

         Tel: +49 (0)441 798-4454 

         simon.matteo.gerhards@uni-oldenburg.de  

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 

         Abteilung Ethik in der Medizin 

         Ammerländer Heerstr. 114-118 

         26129 Oldenburg 

IHRE MEINUNG IST GEFRAGT! 

 

Wann wäre es Ihnen möglich, an einer Gruppendiskussion teilzunehmen? 

Werktags (Mo-Fr)            Samstag 

morgens                    nachmittags                    abends 

 

Vorname: _________________________________________ 

Nachname: _________________________________________ 

Adresse: _________________________________________ 

  _________________________________________ 

Telefon-Nr: _________________________________________ 

E-Mail:  _________________________________________ 

 

 

WIR BEDANKEN UNS  

FÜR IHR INTERESSE! 

http://www.uol.de/medizinethik/forschung/projekte/sodime
mailto:simon.matteo.gerhards@uni-oldenburg.de
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